
2
W

e

h

is
jährlich bet aligerfr n e de her We

m ausſchl Zuſtellungsgebühr
eſtelnngen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
amtlichen Zeitungs Verzeichnis

e Saale Zeitung eingetragen

angt r bende Nanuktripte
ernommenv mit Quellenangabe

3tg geſtattetTneag S Redaktion Nr 1140
e

chaſteſtele r 11382
de Sllgen Geſchaſtsſtelle Grete rich

1 Telephon Nr 591 u 176

pas österreichische Chronlolger
paar in Berlin

p Die Zeiten haben ſich geändert Als Bismarcks
nde Perſönlichkeit noch die Geſchicke des Deutſchen

Werrage s kt der intergeiches lenkte lag der Schwerpun er inter
er nalen Politik zu Berlin in der Wilhelmsſtraße
Aen Nachfolgern entglitt allgemach dieſe Machtſtellung undSeinen fo gern
ſeute müſſen wir froh ſein wenn wir Seite an Seite mit dem
Arbündeten OeſterreichUngarn unſeren Gegnern noch
Ldlich die Stirne bieten können Von einem Dreibund kann
nan nach den letzten Ereigniſſen nicht recht gut mehr reden
der öſterreichiſch deutſche Zweibund iſt s der in
der Welt noch einigen Klang hat und in ihm wieder hat die
geſchickt geleitete öſterreichiſch ungariſche Diplomatie derjenigen
Deutſchlands den Rang abgelaufen Zwei Perſönlichkeiten ſind
9 an die ſich die Erfolge der verbündeten Mächte knüpften
er Thronfolger in Wien und der dortige Miniſter des
Auswärtigen Frhr v Aehrenthal Sie lenken mittelbar
zum mindeſten zurzeit es iſt traurig aber entſpricht den tat
ächlichen Verhältniſſen auch die Geſchicke Deutſchlands
Erzherzog Fran z Ferdinand und ſeine Gemahlin
die Herzogin von Hohenberg ſind geſtern in Berlin
eingetroffen Es iſt zum fünften mal in dieſem Jahre daß
der Erzherzog mit Kaiſer Wilhelm zuſammentrifft der ihm
in Eckartsau einen Jagdbeſuch abgeſtattet hat unmittelbar nach
der Annexionskriſe in Wien weilte dann den Manövern in
Mähren beiwohnte und in deſſen Geſellſchaft der Erzherzog den
Manövern in Deutſchland folgte Darin liegt gewiß ein Be
weis dafür daß der öſterreichiſch ungariſche Thronfolger und
der deutſche Kaiſer nicht nur durch das politiſche Einverſtändnis
verbunden ſind das durch die Tatſache des Bündniſſes geſchaffen
iſt ſondern auch durch herzliche perſönliche Beziehungen die
ſich im Laufe der Zeit herausgebildet haben Solche Be
ziehungen ſind aber ſelbſtverſtändlich auch wieder höchſt wertvoll

ſür das Verhältnis der beiden Reiche zu einan
der denn ſie verſprechen daß auch in Zukunft die Jnti
J t vie zwiſchen ihnen beſteht ungeſchwächt erhalten

lebt

Man kann in der Politik nie ganz von den perſön
lichen Momenten abſehen denn ihre Gunſt erleichtert
den Verkehr und ihre Ungunſt erſchwert ihn Darum iſt es
leineswegs gleichgültig ſchreibt die Wiener N Fr Pr an
läßlich des Beſuches ſehr richtig welche Stimmung die Per
ſonen die an entſcheidenden Stellen ſtehen einander entgegen
dringen und es iſt ſelbſt für eine ſo feſtgegründete Allianz die
auf den beiderſeitigen Grundintereſſen beruht und ſich in
ſchweren Tagen bewährt hat bedeutungsvoll daß Erzherzog
Franz Ferdinand und Kaiſer Wilhelm offenbar
gegenſeitige Hochſchätzung und Spympathie empfinden An das
Zuſammenſein in Berlin wird ſich das Zuſammenſein bei den
Hofjagden in Letzlingen in der Provinz Hannover ſchließen und
der Kaiſer und der Erzberzog werden daher mehrere Tage mit
einander zubringen Während der Abweſenheit des Thron
bolgers von der deutſchen Reichshauptſtadt wird ſeine Gewahlin
ſich dort am Kaiſerhofe gufhalten und die Standeserhöhung
die kurz vor der Reiſe erfolot iſt räumt die Etiketteſchwierig

iten hinweg die ſich bisher hätten einſtellen können Es
wird ſich rückhaltlos eine geſellſchaftliche Vertraulichkeit ein
ſtellen können die dem Erſcheinen der öſterreichiſchen Eöſte
ginen faſt familiären Charakter verleihen wird Das Gefühl
n z herbeit mit dem man auf die Allianz der beiden Reiche
h wird durch die intime Freundſchaft der Höfe

u verſtärkt und ſo darf die Fahrt den politiſch bedeutungs
en Vorgängen des Jahres angereiht werden

n Der diesmalige Beſuch des öſterreichiſchen Thronfolger
ares in Berlin trägt in offiziellen Charakterder kam natürlich auch bei dem Empfang auf dem An

Vahnß Bahnhof zum Ausdruck Schon die Amgebung des
ofes wies nichts von dem Gepräge auf das große Hof

und Staatsakti ihwargae onen begleitet Ein paar ganz vereinzelte

der Anbli be und ſchwarz weißrote Fahnen wehten und nur
a k der blauen Schutzmannsuniformen erinnerte daran

halle Gaſt des Kaiſers erwartet werde Jn der Bahnhofs
ke ein dichtes Spalier von Neugierigen den Zugang

ie Billettkontrolle faſt vollſtändig ab Die Ehren
h R des Franzer Regiments à la suite deſſen der Erz
Helm ans Ferdinand ſteht marſchierte mit weißen und roten

nchen auf
Zug et Uhr 16 Minuten mittags ſollte der fahrplanmäßige
öſterreicht fen Allmählich ſammelten ſich die Mitglieder der
Spitze Hiſch ungariſchen Botſchaft und die Konſuln an ihrer
der Vohchagt maleriſchen Tracht eines ungariſchen Magnaten

atta e J ter v Szögysésny Marich und der Militär
hen in i herr v Bienerth der Bruder des öſterreichi

kordon iniſterpräſidenten General v Keſſel mit dem Groß
Sein Genn aiſer Franz JoſefsOrdens der Kommandant von

e ral von Boehn und der Kommandeur des Garde
zuerſt anf de v Löwenfeld waren vom Gefolge des Kaiſers
v Schöne r Bildfläche Auch der Staatsſekretär des Aeußern

Fanfare war zur Stelle Bald darauf zeigt draußen die
mm der ſi es kaiſerlichen Automobils die Ankunft des Kaiſers
ins Fürſte mit der Prinzeſſin Eitel Friedrich zunächſt
äterreihiſgz wer begibt Der Kaiſer hat die Uniform ſeines
en Gefoſge arenregiments Nr 7 angelegt Außer ſei
anno begleitet ihn der Reichskanzler v Beth
Wienen iſt m en der als Rittmeiſter der Dragoner er
Aänge de g,ünktlich rollt der Zug in die Halle ein Die
Dem untere gimentmarſches durchbrauſen die Bahnhofshalle
Tran z lauen Salonwagen entſteigt zuerſt Erzherzog

à ſche and deſſen kräftiges Geſicht etwas Typiſch
iſches hat Er trägt die Uniform des Kaiſer Frang

d

Morgen Ansgabe

Saale Zeilun
Dreiundvierzigſter Jahrgang

Halle a Freitag den 12 November
GardeRegiments Der Kaiſer begrüßt den Neffen des öſter

reichiſchen Kaiſers mit Händeſchütteln und verbeugt ſich dann
vor der Herzogin Sophie Hohenberg die ein malven
farbenes Koſtüm trägt Der Kaiſer überreicht der Herzogin
einen Maiglöckchenſtrauß Nachdem auch die n Eitel
Friedrich die Gäſte begrüßt hatte wurde das Gefolge vorgeſtellt
und nach der Begrüßung durch den Botſchafter v Szögyény
ſchritten Kaiſer und Erzherzog die Ehrenkompagnie ab deren
Spielleute jetzt Gott erhalte Franz den Kaiſer anſtimmten
Jn Automobilen ging dann die Fahrt nach dem Neuen Palais
in Potsdam wo Erzherzog Franz Ferdinand und die Herzogin
Hohenberg Wohnung nahmen

Jm Jaſpiz Saale des Neuen Palais fand geſtern abend
große Familientafel ſtatt Heute früh begab ſich der Kaiſer
mit ſeinem Gaſte zur Hofjagd nach Letzlinge n während
die Herzogin bei der Kaiſerin blieb Am Sonnabend kehrt Erz
herzog Franz Ferdinand nach Potsdam zurück und von dort wird
am Sonnabend die Rückreiſe nach Wien angetreten

Die Dispoſitionen bezüglich der Jagd in
Donaueſchingen ſind im letzten Augenblick teilweiſe geändert
worden da Erzherzog Franz Ferdinand infolge der
bevorſtehenden Entſcheidung in der ungariſchen Kriſis
bereits am 17 d M wieder in Wien eintreffen will während
die Jagd in Donaueſchingen erſt an dieſem Tage beginnt Da
gegen bleibt die Teilnahme Kaiſer Wilhelms und
die kinematographiſche Aufnahme der Jagd aufrechterhalten
Kaiſer Wilhelm trifft am 16 in Donaueſchingen ein Fürſt
Fürſtenberg begibt ſich ſchon am 14 dorthin
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Deutsches Reich

Ein rechtes Wort an rechter Stelle
Wie ſteht s mit der preußiſchen Wahl

rechtsreform 2
Eine hübſche Antwort auf die Friedensvor

ſchläge der Kreuz Ztg hat jetzt die Ratlib
Korreſp gegeben Sie nimmt mit Befriedigung die Frie
densſehnſucht der Konſervativen entgegen und fährt dann
ortf Dennoch glauben wir nicht recht daß der gute
Wille genügen könnte uns über das Geweſene hinweg
zutragen Dazu hat die Verbitterung in den letzten Mo
naten doch zu tief ſich eingegraben iſt auch gerade nach der
perſönlichen Seite zu viel Scharfes Aetzendes und Verletzendes
geſagt und geſchrieben worden Die Parteien brauchen ein
neutrales Objekt auf das ſie ihre Aufmerkſamkeit konzentrieren
könnten Brauchen zum Anreiz gemeinſamer Arbeit eine ge
meinſame Aufgabe Die aber kann ihnen wir kom
men immer wieder darauf zurück nur die Regierung
ſtellen Und nach wie vor ſind wir der Anſicht daß die preu
ßiſche Wahlrechtsreform bei geeigneter Vorbereitung
zu ſolchem Ende ſich ſehr geſchickt erweiſen könnte Die Kreuz
Ztg erklärt in ihrem Verſöhnungsartikel Wir ſind davon
überzeugt daß die grundſätzliche Ausſchaltung des Liberalismus
aus unſerer Geſetzgebung ein ſchwerer ſtaatsmänniſcher und
politiſcher Fehler ſein würde Wenn die Kreuz Ztg dieſe
Ueberzeugung auf ihre Geſinnungsgenoſſen und Parteifreunde in
beiden Häuſern des preußiſchen Landtages zu übertragen wüßte
ſollte es unſeres Erachtens nicht ſchwer fallen auch in der
Frage der preußiſchen Wahlreform zu einem be
friedigenden Ergebnis zu kommen

Jetzt kann die Kreuz Ztg in der Tat zeigen ob ſie
ihren Worten Taten folgen laſſen will

Das Frbeitspensum des Reichstages
Aus Berlin wird gemeldet Das Arbeitspenſum das den

Reichstag in kommender Seſſion beſchäftigen wird läßt ſich
jetzt ziemlich überſehen Gleich am Tage des Zuſammen
tritts wird er ſich mit der Vorlage des deutſch portugieſiſchen
Handelsvertrages dem Reichsbeamtenhaftpflichtgeſetz der
neuen Strafprozeßordnung und mit der Novelle zum Straf
geſetzbuch beſchäftigen Jm Laufe des Dezember kommen da
zu der Etat der Entwurf eines deutſch engliſchen Handels
proviſoriums der Nachtragsetat zum Militäretat ein Not
geſetz über Hinausſchiebung des Jnkrafttretens der Mitwen
und Waiſenverſicherung und eine Novelle zum Talonſteuer
geſetz Für Januar und Februar ſteht die Ueberweiſung
der Reichsverſicherungsordnung und vielleicht das Arbeits
kammergeſetz in Ausſicht doch ſtehen Beſchlüſſe über die Art
der Einbringung noch aus

Ein vortrefflicher Voxſchlag
Das Leipziger Tageblatt erhält von einem Berliner

Gelehrten folgende Zuſchrift

Es wäre für die Staatswiſſenſchaft und für die
Politik von großer Bedeutung wenn die ſächſiſche Regierung
eine möglichſt detaillierte Wahlſtatiſtik veröffent
lichen wollte Jhre Wahlen haben über die Grenzen Sachſens
hinaus die Bedeutung eines politiſchen Experiments wie es in
ähnlichem Maßſtabe nur c ſelten zu beobachten iſt und ich
meine daß man dieſe Gelegenheit nicht verſäumen ſollte Denn
im Grunde weiß man von den Eigenſchaften und Wirkungen des
Pluralſyſtems herzlich wenig Die einen erwarten alles von Be
ſitzſtimmen andere glauben daß ein Pluralmodus ohne Bil
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dungs und Altersſtimmen nichts tauge Völlig im unſichern
iſt man darüber ob die mehrſtimmigen Wähler vom Wahlrecht
eifriger Gebrauch machen als die einſtimmigen oder ob es
gerade umgekehrt iſt So gibt es noch vielerlei was man wiſſen
möchte und was man gerade in Preußen wo eine Wahl
reform vor der Tür ſteht wiſſen möchte

Eine Wahlſtatiſtik wäre wohl 81 ohne dieſe An
regung gekommen aber diesmal iſt es wirklich nicht die Freude
an großem Schreib und Druckwerk wenn man die Veröffent
lichung des ſächſiſchen Statiſtiſchen Landesamtes möglichſt aus
führlich und genau wünſcht Bekanntlich verſchanzen ſich die
Herren an die man in Preußen mit Wahlrechtswünſchen gehen
kann mit Vorliebe hinter der Ausflucht man befinde ſich noch
im Stadium der vorbereitenden ſtatiſtiſchen Erhebungen Ein
Werk das amtlich über die Wirkungen des Vierſtimmenwahl
rechts in Sachſen Aufſchluß gäbe wäre hervorragend geeignet
die ja unbedingt nötigen Vorbereitungen der preußiſchen Re
gierung abzukürzen und die preußiſche Wahlrechts
reform zu fördern

Die Geſchichte von den Torpedobooten
4 Die Kölniſche Zeitung regiſtriert ärgerlich die Tat

ſache daß ihre Mitteilungen über die Grundloſigkeit der Ge
ſchichte von den engliſchen bei Helgoland lauernden Torpedo
booten der Erörterung kein Ende gemacht haben Das rhei
niſche Blatt meint Auffallenderweiſe finden ſich Blätter die
unſere Auseinanderſetzungen für recht zaghaft erklären und der
Meinung ſind es ſähe nach dieſer gewundenen Auseinander
ſetzung der Kölniſchen Zeitung faſt ſo aus als ob unſer
Auswärtiges Amt in der Tat etwas zu verbergen hätte
Dann ſagt die Köln Ztg weiter ausnahmsweiſe wäre hier
der Beweis möglich daß die Mitteilung des Herrn vom
Rath nur eine Ente iſt Die damaligen engliſchen Unter
ſeeboote waren nur zu Zwecken der Küſtenverteidigung
gedacht und konnten überhaupt nach Maßgabe ihres Heizvor
a nicht mehr als 250 Kilometer ohne Ergänzung zurück
egen

Die Kölniſche Zeitung ſollte ihren Unmut bei dem
Auswärtigen Amte in Berlin geltend machen das
trotz Hamann ſo mangelhaft organiſiert iſt daß bis zur

Stunde noch kein authentiſches wirklich motiviertes Dementi
vorliegt So lange der Uſus beſteht vaß im Auswärtigen
Amte in Berlin nur Auserleſene empfangen werden dagegen
andere einflußreiche Blätter ausgeſchaltet ſind ſo lange der ver
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altete Zopf noch nicht abgeſchnitten iſt der befiehlt daß ver
waſchene Dementis höchſtens durch das offiziöſe Depeſchen
bureau verbreitet werden können was natürlich durch
aus unzureichend iſt wird die Schwerfälligkeit des
Auswärtigen Amtes die alte bleiben

Die Eröffnung des ſächſiſchen Landtags
König Friedrich Auguſt von Sachſen hat geſtern den

ſächſiſchen Landtag mit einer Thronrede eröffnet
in der er zunächſt den beiden Ständekammern den Willkomm
gruß entbietet und der Tatſache gedenkt daß ſich die Zweite
Kammer auf Grund eines neuen Wahlgeſetzes verſammelt habe
das dem Frieden des Landes und der Wohlfahrt aller Schichten
des Volkes dienen ſoll Die Thronrede erwähnt ſodann die
Beſuche die der König mit einer größeren Anzahl deutſcher
Fürſten ausgetauſcht gedenkt der Teilnahme fürſtlicher Per

r an den Jubiläumsfeiern verſchiedener Truppenteile und
ſagt u

Durfte ich bei den Begegnungen mit meinen hohen Verbün
deten erneut mit ihnen die Ueberzeugung austauſchen daß die
Treue zu Kaiſer und Reich die Richtſchnur unſerer inneren
deutſchen Politik bilden muß ſo war es mir eine um ſo größere
Freude bei den diesjährigen Herbſtmanövern Se Majeſtät den
Kaiſer als meinen lieben hochwillkommenen Gaſt begrüßen und
aus ſeinem Munde die Anerkennung für die Haltung meiner
Truppen vernehmen zu können

Die Thronrede wirft dann einen Rückblick auf die fünf
hundertjährige Jubelfeier der Univerſität Leipzig
und geht des weiteren auf den Staatshaushaltsetat für die
nächſte Finanzperiode ein der namhafte Ausgaben zugunſten
der Beamten Geiſtlichen Lehrer uſw und ihrer Hinter
bliebenen aufweiſt Da vermehrte und neue Staatsbedürfniſſe
zu berückſichtigen waren habe die Herſtellung des Gleichgewichts
zwiſchen den Einnahmen und Ausgaben diesmal beſondere
Schwierigkeiten geboten jedoch ſei es gelungen den Etat ohne
erhöhte Anforderungen an die Steuerkraft des Landes ins
Gleichgewicht zu bringen Weiter heißt es in der Thronrede

Von den vor einigen Monaten erlaſſenen Steger
geſetzen des Reiches darf erwartet werden daß ſie der
Reichskaſſe denjenigen Mehrbetrag an fortlaufenden Deckungs
mitteln zuführen der erforderlich iſt um bei ſparſamer Führung
des Reichshaushaltsetats den Reichsbedarf aufzubringen und
einem weiteren unverhältnismäßigen Anwachſen der Reichsſchuld
wirkſam vorzubeugen Leider iſt es den verbündeten
Regierungen nicht gelungen gleichzeitig die
ſeit langem angeſtrebte Regelung des finan
ziellen Verhältniſſes der Bundesſtaaten zum
Reiche zu erzielen Jn dieſer Beziehung bei ſich darbieten
der Gelegenheit auf eine Aenderung hinzuwirken wird meine Re
gierung fortgeſetzt als ihre Aufgabe betrachten Auf dem Gebiete
der Berggeſetzgebung kündigt die Thronrede einen Entwurf an
wonach die Sicherheit des Betriebes durch gewählte Bergarbeiter
mit überwacht werden ſoll Ferner werde es die Regierung nach
wie vor als ihre ernſteſte Aufgabe betrachten dem Volke die Re
ligion zu erhalten Auf dem Gebiete der Unterrichtsverwaltung
werden drei Geſetzentwürfe vorgelegt werden Dieſe betreffen
die künftige Geſtaltung der höheren Mädbchen

ul bildung zwecks beſſerer Ausbildung des weibIch g 5 tenu n

lichen Geſchlechts für ſeine ſpäteren Beru
ferner die Anſtellungs verhältniſſe der Fal



5

S e

rinnen an den Volksſchulen ſowie die Abänderung des
Heſetzes über die Schulſteuern

Zum n kündigt die Thronrede Geſetzentwürfe über die
Landesbrandverſicherungsanſtalten und über die Feuerverſi
rung bei privaten Unternehmungen an und wünſcht den Ar
diten der Stände ein glückliches Gedeihen zum Wohle des
Landes

Die Schadenerſahpficht bei Boyhkott

verhängung
hat jetzt auch das r ä anerkannt wäh
rend es in einem früheren Urteil den Boykott als erlaubtes
Kampfmittel bezeichnet und damit ausgeſprochen hat daß der
Boykottierte keinen Anſpruch auf habe

Anlaß zu dieſem Beſchluß des Reichsgerichts bot der Leipz
Volksztg zufolge eine Klage der Mannheimer Metzger
firma Jmhoff und Genoſſen die gegen eine Anzahl Metzger
zeſellen und gegen das Mannheimer Gewerkſchafts
artell erhoben wurde Die Firma Jmhoff eine der größten in
Mannheim hatte im Jahre 1906 alle Heſellen entlaſſen weil dieſe
eine Aktion zur Verbeſſerung der Arbeitsverhältniſſe eingeleitet
hatten Aus dieſem Streit folgte die Boykottverhängung die
päter auch auf die Unterſtützer Jmhoffs erſtreckt wurde Die
Firma Jmhoff und eine Anzahl anderer erhoben
nun die Klage gegen die genannten Geſellen und das Gewerkſchafts
Fartell auf Unterlaſſung der Verbreitung von Flugſchriften auf
Unterlaſſung des Boykotts und auf Erſatz des Schadens der durch
den Boykott entſtanden ſei Das Landgericht Mannheim wies
die Klage zurück ſoweit ſie auf Schadenerſatz wegen Bonykotts
lautete Auf die Berufung der Kläger erkannte dann das Ober
landesgericht Karlsru auch den Schadenerſatzanſpruch dem
Grunde nach für gerechtfertigt an Gegen dieſes Urteil hatten
ſowohl die Beklagten als die Kläger Reviſion eingelegt Die Be
klagten erklärten das Urteil für rechtsirrtümlich ſo
weit es ihnen eine Schadenerſatzyflicht auferlege da der Boy
kott ein erlaubtes Kampfmittel ſei Die Kläger da
gegen verlangten daß der Boenykott überhaupt verboten werde
Das Reichsgericht wies beide Reviſionen als unbegründet zurück

Die Leipziger Volkszeitung bemerkt dazu Der
Boykott bleibt alſo erlaubt aber der Scha
den der durch den mit unfairen Mitteln betriebenen
Boykott verurſacht wird iſt klag bar Als unfaires Mittel
wurden die vorgeblich beleidigenden Ausdrücke der Boykott
flugſchrift wie Herrenſtandpunkt Großmannsſucht er
kannt

Da das Urteil in ſeinem Wortlaut noch nicht vorliegt
kann man nicht entſcheiden ob wie es das ſozialdemokratiſche
Blatt annimmt die Schadenerſotzyflicht n ur für den Fall
gusgeſprochen wird daß der Boykott mit unfaüren
Mitteln verhängt worden iſt oder ob dieſe Erſatz
pflicht allgemein ſtatuiert wird Man wird alſo
noch weitere Mittellungen abwarten müſſen

Wichtig für zukünftige Oberlehrer
Eine Aenderung in den Beſtimmungen für das Stu

diumderzukünftigen Oberlehrer iſt ſoeben vom
Kultusminiſter erlaſſen worden Es werden von jetzt ab
den Studierenden der Philologie vie ſich dem höheren
Schulamt widmen auch zwei Semeſter an der Akademie
in Poſen auf ihre Studienzeit in Anrechnung gebracht
und zwar für die Lehrfächer Engliſch Franzöſiſch und
Deutſch während bisher nur die an einer Univerſität dem
Studium gewidmeten Semeſter zählten Dieſe Beſtimmung
iſt naturgemäß für die Entwicklung der Akademie von großer
Bedeutung weil ſie den Philologen aus der Provinz Poſen
die Möglichkeit gibt wenigſtens ein Jahr ihrer Studienzeit
in der Heimat zu verbleiben Die gleiche Vergünſtiqung
und zwar für Engliſch und Franzöſiſch iſt auch der Akademie
für Sozial und Handelswiſſenſchaft in Frankfurt a M
zuerkannt worden Auch von der dort verlebten Studienzeit

den Philologen zwei Semeſter in Anrechnung ge
racht

Ein Unikum
beſteht am Hofe von Bückeburg Dort iſt ein jüngerer
Bruder des regierenden Fürſten Georg Prinz Otto zu
Schaumburg Lippe ſeit 1893 mit dem Fräulein
Anna Luiſe von Köppen worganatiſch vermählt Fräu
lein von Köppen erhielt acht Tage vor der Hochzeit den Namen
einer Gräfin von Hagenburg mußte aber man ſagt im Ehe
kontrakt ſich ausdrücklich verpflichten niemals den Fuß
auf den Boden der ſchaumburgiſch lippiſchen
Monarchie zu ſetzen Außerhalb des Fürſtentums auf
den öſterreichiſchen Beſitzungen der Fürſtin Mutter Hermine
trifft die Gräfin von Hagenburg alljährlich mit den Ver
wandten ihres Gemahls zuſammen und hier wird ſie von
ihnen durchaus als Familienmitglied aufge
nommen

Heer und Flotte

Eine Kruppſche Filiale in Bayern
Nach einer Meldung aus Jngolſtadt der bekannten

bayeriſchen Feſtungsſtadt ſoll die Firma Krupp in Eſſen be
abſichtigen in Jngolſtadt eine Filiale zu errichten Die
Wahrheit dürfte vorerſt die ſein daß der preußiſche
Staat nach Auslaſſungen des Kriegsminiſters bereits feſt
entſchloſſen wäre die militäriſchen Waffenfabriken an
die Privatinduſtrie zu verkaufen da ſie billiger und rentabler
arbeiten Ohne Zweifel würde der bayeriſche Staat hier
gern folgen da auch er zu teuer produziert Die militäriſchen
Fabriken in Jngoſſtadt die Laboratorien Geſchützgießereien
Geſchoßfabriken würden dann ebenfalls der Privatinduſtrie
überlaſſen wobei Krupp mit in erſter Linie ſteht Daß das
ſowohl für Jngolſtadt wie für ganz Bayern von großem Nutzen
wäre iſt ohne Zweifel

Aus den Kolonien
Die Deutſche Diamantengeſellſchaft m b H teilt mit

daß ihr von ihrer Niederlaſſung in Lüderitzbucht telegraphiſch
gemeldet wird daß auf den Diamantfeldern der Geſellſchaft
bei Bogenfeld 2714 Grad ſüdlicher Breite ein Diamant
von über 17 Karat gefunden worden iſt Wie man
von anderer Seite dazu erfährt ſind bereits vor Monaten
auf den Feldern der Geſellſchaft Stücke im Gewicht bis zu
neun Karat gefunden worden

Kleine politiſche Nachrichten
Keine Strafe für Steuerhinterziehungen

Ein intereſſante Beſtimmung hat der bayeriſche Land
tag in die Steuerreform mit aufgenommen Ste lautet

Wer im erſten Veranlagungsverfahren nach dem Ein
kommenſteuergeſetz dem Gewerbeſteuergeſetz dem Kapitalrenten
ſteuergeſetz freiwillig Einkünfte oder Einnahmen angibt

unterbliebener unrichtiger oder unvollſtändiger Angaben
Steuernachholung oder Beſtrafung nicht zu gewärtigen haben

Die Bayern ſind halt ſehr gemütliche Leut
Reußiſcher Landtag

Der Landtag des Fürſtentums Reuß ä L wurde am Montag
eröffnet Jn der Thronrede wurde unter anderem ein Geſetz
entwurf über die Beſoldung der Volksſchullehrer
ein Geſetzentwurf über die Beſoldung der Lehrerinnen
auf dem platten Lande eine neue Geſindeordnung und
eine Reviſion des Einkommenſteuergeſetzes ange
ründigt

E

Ausland
Das Duell Aehrenthal Jswolski

Auf das bekannte Telegramm Aehrenthals an
die Nowoje Wremja erwiderte Jswolski geſtern in einer
Be gen Blatte wiedergegebenen Unterredung in folgender

Das letzte Regierungskommuniqus bezweckte ein De
menti der albernen Anklagen einiger Organe der
europäiſchen Preſſe wonach ich laut Memorandum vom
19 Juli 1908 ſelbſt die Annexion Bosniens und der Herze
owina ſogar des Sandſchak vorgeſchlagen ch
habe mein Ziel erreicht jene Anklage fällt
in ſich zuſa m men Die öſterreichiſche Preſſe iſt bemüht
die Verantwortlichkeit für dieſe grobe Erfindung auf
die fremde Preſſe abzuwälzen Wegen des Gedankenaus
tauſches in Buchlau erklärte Jswolski ebenſo wie Graf
Aehrenthal diplomatiſche Zurückhaltung wahren zu
müſſen Er könne nur wiederholt wie ſchon am 12 Dezem
ber v J in der Duma verſichern daß er kategoriſch dem
Grafen Aehrenthal erklärt habe Die Frage Bosniens
und der Herzegowina und des Sandſchakstrage enkopaiſqhen Charakter Hierüber
könne nur eine Konferenz der e
mächte entſcheiden Ein Bekanntgeben der
diplomatiſchen ſchriftlichen Unterhandlun
gen ſei eine ſehr delikate Frage Jch ſelbſtſagt Jswolski trage keine Bedenken Doch darf es nichtteilweiſe geſchehen Pudery die geſamten ge eimen
Dokumente ſeit 1897 betreffend das ruſſiſchöſterreichi
ſche Uebereinkommen müßten dann veröffentlicht werden Das

nie aber nicht bloß für Rußland unbequem
ein

Die braſilianiſchen Dreadnoughts
pr Die braſilianiſchen Dreadnoughts die ſo viel böſes

Blut machten als man von ihrer Stapellegung in England
hörte ſollen nunmehr in türkiſchen Beſitz übergehen Jn
engliſchen unterrichteten Kreiſen erzählt man ſich hierzu daß
Braſilien auch nicht einen Augenblick als Käufer dieſer Schlacht
ſchiffe in Betracht gekommen wäre Die urſprüngliche Jnnenbauart ließ vielmehr darauf ſchließen daß S pan für dieſe
Dreadnoughts Reflektant ſei denn tatſächlich fanden ſich
einige Räume die ſtreng nach japaniſchen religiöſen Beſtim
mungen ausgebaut worden waren und für die erſten Offiziere
der Schlachtſchiffe beſtimmt geweſen ſein ſollen Wieſo Bra
ſilien die Schiffe für ſich oder ſeinen Auftraggeber nicht rekla
mierte darüber wird wohl ſtets Dunkel herrſchen

China vergrößert ſeine Streitkräfte
Wie man der P an gut unterrichteter Stelle mit

teilt werden die Reformenim chineſiſchen Land
heer und in der Marine im Laufe der nächſten Jahre im
beſonderen Maße beſchleunigt werden Vor allen Dingen
liegt es dem Regenten daran die Seeſtreitmacht mit
möglichſter Eile bedeutend zu vergrößern Zu dieſem Zwecke
werden in den nächſten zwei Jahren 35 Millionen Mark
Verwendung finden 10 Millionen Mark hiervon ſollen zur
Errichtung von Navigationsſchulen zum Ausbau der Arſe
nale und zu Küſtenbefeſtigungen verwandt werden Eine
Studienkommiſſion wird auf einer europäiſchen Reiſe die
Verhandlungen wegen Lieferung dreier großen Schlacht
ſchiffe in die Wege leiten und Verträge über Lieferung von
Munition abſchließen

räöäeHalle und Amgebung
Halke a S 12 November

Das Statiſtiſche Amt
der Stadt Halle ſchreibt über den Monat September 1909

Die fort geſchriebene Einwohnerzahl betrug am Ende des
Monats September 176 870 Perſonen 85 999 männliche
90 871 weibliche Die Perſonenzahl iſt dem Vormonat
gegenüber um 179 Perſonen zurückgegangen Jm Vergleich
zur letzten Volkszählung von 1905 die für Halle eine Ein
wohnerzahl von 169 916 Perſonen ergab iſt aber ein Zu
wachs von 6954 Perſonen zu verzeichnen Jm ein
zelnen iſt der Bevölkerungswechſel im Monat September
aus folgenden Angaben erſichtlich Geboren wurden
240 Knaben 208 Mädchen darunter 12 Totgeburten Da
278 Sterbefälle eingetreten ſind ſo verbleibt ein Ge
burtenüberſchuß von 266 Perſonen Es ſtarben im
erſten Lebensjahre 56 Knaben und 52 Mädchen Dem
Magen und Darmkatarrh ſowie Brechdurchfall die gefähr
lichen Säuglingskrankheiten in der warmen Jahreszeit
waren im Monat Auguſt 74 Säuglinge zum Opfer gefallen
im September ſind nur 56 Säuglinge von dieſen Krank
heiten dahingerafft worden

Die Wanderungen verminderten die Finwohner
zahl um 234 Perſonen Es zogen zu 1537 männliche
1019 weibliche Perſonen zuſammen 2556 während 1578
männliche und 1212 weibliche insgeſamt 2790 Perſonen aus
Halle fortgezogen

Der Fremdenverkehr hat eine weitere Steigerung
aufzuweiſen es hielten ſich 10 340 Fremde hier auf gegen
10 288 des Vormonats und 10 099 im September 1908

Die Umzüge innerhalb der Stadt beliefen ſich auf
2358

Die Geſundheits verhältniſſe haben ſich ſo
weit anſteckende Krankheiten in Betracht kommen un

die vor dem I Januar 1911 nicht beſteuert waren ſoll wegen günſtiger geſtaltet Es wurden 89 Fälle von Diphtherie
e

gemeldet gegen 77 im Vormonat dbrachte aber mit 93 Fällen eine noch höhere ch mber 1908

Scharlach waren erkrankt 86 Perſonen gegen 60 ſah An
Auguſt und 53 im September 1908 den Monat
anſtalten waren 1602 Perſonen darunter 1054 g Kranken
untergebracht gegen 1574 bezw 1022 Perſonen i 5fremde

Aus dem Wirtſchaftsleben iſt folgendes duſt
zuheben Auf dem Grundſtücksmarkt trat wie faſt t hervor
dem Beginn des eigentlichen Herbſtes ein Rüg mer mit
Grundſtücksumſätze ein es gingen nur 8 bebaute r der
im Werte von 479 955 Mark in andere Hände u andſtüte
56 Grundſtücke im Werte von 3075 7650 Mart Wegen
monat Von den unbebauten Liegenſchaften wechſelten
Grundſtücke im Werte von 25 308 Mark den Ei en zehn
während im Monat vorher 32 Grundſtücke im Wertüne,
423 761 Mark in Betracht kamen Zur Zwangsverſte
gelangten zwei bebaute Grundſtücke mit einem Ertgering
108 455 Mark Einen beträchtlichen Unterſchied ges ös von
Monat Auguſt weiſt der September bezüglich der den
geſtellten Neubauten auf es wurden um auf den on
beziehbar zu ſein überhaupt 62 Gebäude fertiggeſtellt rn
53 Wohngebäude während der Auguſt nur 14 Gehen
darunter 6 Wohngebäude gebracht hatte aude
weiſe ſind durch die Neubauten namentlich eine größere J
zahl kleiner Wohnungen von zwei und drei Zim n
auf den Wohnungsmakkt gelangt 67 Zweizimmer e
nungen und 142 DreizimmerWohnungen woran in
ein ausgeſprochener Mangel herrſcht Da nur zwei Gebä v
darunter ein Wohngebäude zum Abbruch gelangt ſind v v
dadurch das Ergebnis der Bautätigkeit nicht weſentlich n

einflußt LBei der Sparkaſſe überſteigt der Betrag der Ein
zahlungen im September die Auszahlungen um
12 202,84 Mark während im Vormonat ein Mehrbetrag wy
44 284,62 Mark ausgezahlt worden iſt d

Die Ladenpreiſe haben weſentliche Aende
nicht erfahren Bei einigen Fiſchſorten wie Aal und
Karpfen zog der Durchſchnittspreis um 20 Pfg an wäh
rend er beim Schlei um denſelben Betrag zurückging Die
Eßkartoffeln weiſen wiederum ein bedeutendes Falken des
Preiſes auf im Großhandel 1 Mark pro Zentner Bei den
Schweinen ſtieg der Durchſchnittspreis von 73,80 Mark im
Auguſt auf 78,87 Mark Bei den Brennmaterialien wies
das Klobenholz eine beträchtliche Verbilligung auf da der
Preis nur 9,25 Mark gegen 10,35 Mark im Auguſt pro
Kubikmeter betrug

Aus der Sozialſtatiſtik iſt folgendes hervor
zuheben Wie im Vormonat wurden die Arbeitsnachweiſe
hauptſächlich von Arbeitern aus der Metallinduſtrie und dem
Baugewerbe 1018 bezw 689 in Anſpruch genommen jedoch
iſt ein Rückgang der Zahl der Stellenſuchenden feſtzuſtellen
1211 bezw 950 im Auguſt Den Stellenſuchenden ſtanden

118 bezw 113 offene Stellen gegenüber Es konnte 54 Ar
beitern in der Metallinduſtrie und 105 im Baugewerbe
Arbeit nachgewieſen werden Beachtung verdient auch daß
330 weibliche Perſonen für häusliche Dienſte im September
die Arbeitsnachweiſe in Anſpruch nahmen 174 von ihnen
konnte Stellung vermittelt werden

Beim Arbeitsnachweis des Vereins für Volkswohl mel
deten ſich 640 männliche und 336 weibliche Stellenſuchende
von denen 163 bezw 176 eine Beſchäftigung vermittelt
wurde

Aus der Verwaltungsſtatiſtik verdienen fol
gende Ergebniſſe Beachtung Armenunterſtützung bezogen
277 männliche 937 weibliche Einzelſtehende 354 männliche
609 weibliche Familienhäupter mit 2368 Angehörigen dar
unter 2025 Kindern unter 14 Jahren es wurden insgeſamt
24 460 Mark Unterſtützungsgelder bezahlt Bei den Ein
zelperſonen liegt der Grund der Unterſtützung meiſt in
Krankheit und Gebrechen 551 Perſonen ader in Alters
ſchwäche 356 Perſonen Bei den Familienhäuptern war
in 124 Fällen Unterſtützung notwendig wegen Arbeitsſchen
und Trunkſucht in 50 Fällen wegen Strafverbüßung des
Ernährers

Die ſtädtiſche Rechtsauskunftsſtelle wurde
in 408 Fällen in Anſpruch genommen das bedeutet dem
Monat Auguſt gegenüber eine Zunahme von 40 Fällen Jn

e r 48der Hauptſache waren es Fragen aus dem re
0w

Miets und Pachtverträgen 53 derentwegen die ne
Kennzeichnend für die Jnanſpruchnahme

73 ſpeziell dem Geſindedienſtvertrag 39

erbeten wurde ſko gedes Jnſtituts iſt weiter die Tatſache daß 57 Schriftſätze g

fertigt wurden zührteDie ſtäd tiſche Berufsvormundſchaft ſüh
Ende September 822 Vormundſchaften Auguſt W rrh
wurden an laufenden Zahlungen 1823,20 Mark und Mart
Pfändungen 1025,07 Mark eingezogen gegen 651,77 Mat

im Auguſt prſorgeBei der ſtädtiſchen Säuglingsfürſor
ſtelle belief ſich die Anzahl der Konſultationen auf t in

Das Aſyl für Obdachloſe wurde ſehr ſtatia
Anſpruch genommen Obwohl es nur für 48 Frauen ſtets
162 Kinder berechnet iſt wurde die letztere Zahl W rauen
überſchritten in der erſten Woche waren außer den

ſogar 172 Kinder dort untergebracht 20natBeim Gewerbegericht waren im Verichtamen
im ganzen 80 Sachen anhängig beim gguf wut 21
gericht 24 Davon wurden durch Vergleich erledit
bezw 7 durch Urteil 26 bezw 6 insgeſamtAus der ſtädtiſchen Milch küſche wurden ne an
19 694 Flaſchen abgegeben und zwar durchſchnittlich

160 Kunden täglich rdeDie Leſehalle des Vereins für Volkswoh v
insgeſamt von 5825 Perſonen beſucht und zwar othet
Männern und 471 Frauen Aus der Volksbib
wurden entliehen 2627 Bücher 1311 im Auguſt
t yr P e e aus dem Straßenba
ehr folgende Zahlen genannt bahnEs wurden befördert von der Halleſchen Stra de Per

409 023 Perſonen von der Stadtbahn Halle Rerſeburs
ſonen von der Elektriſchen Straßenbahn Halle
157 801 Perſonen insgeſamt 1 340 806 Perſonen

Nach der Betriebslänge der einzelnen Bahnen
ergibt ſich pro Betriebskilometer als Zahl der
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September 1909 für die Halleſche Straßenbahn
ger September 1908 45 264 für die Stadtbahn Halle

für die Straßenbahn Halle Merſeburg43 274

8 Thüringiſcher Verein für ErdkundeSächſiſch zu Halle a S
vie letzte Sitzung am Mittwoch den 10 November d

g Uhr fand wiederum im Auditorium maximum deschend e häudes der Univerſität ſtatt
Semin Profeſſor Philippſon machte bei der Eröffnung der

Her den Vereinsmitgliedern die freudige Mitteilung daß ſich
Sitzung a etliche Damen und Herren als Mitglieder gemeldet
niedern Darauf ſprach Herr Prof Dr Otto Bremer in einem

überaus intereſſanten Vortrage über
ſängere Die Verbreitung der deutſchen Mundarten

Er führte ungefähr folgendes aus Jn weiten Kreiſen herrſche
Anſicht daß deutſche Mundarten ſich für den Gebildeten nicht

m Das könne aber nur der ſagen der die Geſchichte der
en Mundarten nicht kenne Noch bis zur erſten Hälfte des
dent hrhunderts habe man in Niederdeutſchland auch in ge
19 ten Kreiſen noch Platt geſprochen Erſt ſeit Luther gäbe es
bilde meinſame deutſche Sprache die dann aber noch lange nur
eine e der Bücher geblieben wäre
pro der Hand einer ſelbſt entworfenen Karte erläuterte der
ert Redner die Abweichungen der Reichsgrenze von der der
iſſchen Mundarten Während im Oſten die deutſche Sprach
d e der Reichsgrenze weichen müſſe greife ſie im Süden über
e ichsgrenze nach Oeſterreich hinüber Wenn auch Holländiſch
g den deutſchen Mundarten zu rechnen ſei ſo habe es ſich doch

einer eigenen Schriftſprache entwickelt Die deutſchen Mund
ten zerfielen in zwei ſcharf zu trennende Teile das Hoch oder
berdeutſche einerſeits und das Nieder oder Plattdeutſche anderer

rits Das Plattdeutſche zerfiele wieder in 3 Teile das Nieder
äntiſche im Weſten das eigentliche Stammgebiet der nieder
utſchen Sprache Hannover und Braunſchweig und das öſtliche

Febiet beim oberdeutſchen Sprachgebiet müſſe man unterſcheiden
ſchen Oberfränkiſch Alemanniſch Bayeriſch und Thüringiſch

Dann ſprach der Herr Redner über die natürlichen Be
dingungen für die Ausbreitung einer Sprache Eine größere
ſprachliche Gruppe bedeute ſtets eine Verkehrseinheit Solche
Fertehrseinheiten ſeien lediglich durch politiſche Einheiten
bedingt So ſpiegele ſich in der heutigen Verbreitung der Mund
arten die politiſche Verteilung in vordeutſcher Zeit wieder
Außerdem gäbe es noch eine Grundlage für Mundartengrenzen
nämlich im Weſten und Süden der Einfluß des Romaniſchen im
Oſten der des Slaviſchen So gäbe die heutige Verbreitung der
deutſchen Mundarten ein Spiegelbild der geſamten Geſchichte des
deutſchen Volkes

Nach dem Vortrage waren die Mitglieder noch in der Tulpe
eine Zeitlang gemütlich zuſammen

de

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
In der letzten außerordentlich ſtark beſuchten Sitzung das

Auditorium maximum war bald bis auf den letzten Platz ge
füllt ſprach Herr Prof Dr zur Straßen aus Leipzig vom
1 Januar ab Direktor des Senckenbergiſchen Muſeums in Frank
furt a über die Tierwelt der Meeresoberfläche

Nach einleitenden Bemerkungen über den Stoffwechſel des
Meeres ſchilderte der Vortragende an der Hand einiger typiſchen
Vertreter die wunderbaren Anpaſſungen dieſer Organismen
gruppen Die Farbe iſt bei vielen glashell durchſichtig wie das
Waſſer und zwar ſind dies Tiere welche nicht ganz an der
Oberfläche leben dieſe letzteren ſind oben blau wie die Meeres
oberfläche und unten ſilberglänzend wie die Fiſche mit ihrer
verſchiedenen Rücken und Bauchſeite und manche Nacktſchnecken
die aber mit der Kriechſohle nach oben ſchauen und infolgedeſſen
auf dem Rücken ſilbern und auf der Bauchſeite blau ſind Die
für das müheloſe Schwimmen erforderliche Leichtigkeit wird er
reicht durch Ausbilden ſtarker Gallertmaſſen die mit Süßwaſſer
getränkt ſind oder Oel enthalten oder gar mit Gas gefüllt werden
können Von beſonderem Jntereſſe ſind bei dieſen Tieren die
jamoſen Regulationseinrichtungen wodurch ſie den vielfachen Ge
fahren der Oberfläche leicht entweichen können Auf andere
Weiſe verſtehen manche Fiſche den Gefahren des Meeres zu ent
gehen in dem ſie ſich in die Luft ſchnellen und große Strecken in
Der Luft zurücklegen Das Problem der fliegenden Fiſche wurde
ausführlich behandelt

Die glänzenden Ausführungen wurden mit lautloſem Jnter
e und großem Beifall aufgenommen und zum Schluſſe die Mit
lung gemacht daß die Generalverſammlung in Delitzſch Herrn

T zur Straßen zum korreſpondierenden Mitgliede er
nannt habe

Der Halliſche Kolonialverein
a hteilung Halle a S der Deutſchen Falonialgeſellſhaſt ver

ten am Freitag den 19 November abends 8 Uhr im
Kaiſer Wilhelm eine öffentliche Situng mit Damen

e F,Herr Dr von Papen über das Thema Jm
Siche Tamerlans Bilder aus Zentral
en W mit Lichtbildern vortragen wird Herr Dr
Doz Papen iſt Aſſiſtent bei den Kgl Muſeen in Berlin und

rn an der Humboldt Akademie er hat e dieſes
nen Zentralaſien bereiſt und wird über dieſe Reiſe be

geſgge dem Vortrage können Gäſte durch Mitglieder ein
3 ſührt werden

Mnupp Jn den nächſten Tagen werden wir wieder
14 Nove Sternſchnuppen wahrnehmen können denn vom 12 bis

wember pflegt der Leonidenſchwarm ſo genannt weil er
ans dem Szu treten Aternbild des Löwen zu kommen ſcheint in Erſcheinung

Sternzahl eitel Anuppen

reiche

c v d Angemeine Deutſche Sprachverein Zweigverein Halle

L einen Wo weigverein Leipzig auf den 16 d abends 8 Uhr
Vereinsha ortragsabend im großen Saale des Kaufmänniſchen
keinen gen Schulſtraße 5 eingeladen Der Abend verſpricht
ſhule Keringen Genuß Als Redner iſt der Rektor der Fürſten
Leipztg eißen Prof Dr Pöſchel gewonnen um über
dem ſol h Deutſch und Hochdeutſch zu ſprechen Außer
aus Gotter kannte wundartliche Dichter Anton Günther
Muſik geſe im Erzgebirge der viele ſeiner Gedichte ſelbſt in
mit der hat den Vortrag einer Anzahl eigener Dichtungen
wei aute begleiten Der Vorſtand des hieſigenRöetqgveredan reinsmnlenewert hofft und wünſcht daß ſeine Mitglieder von dieſer

v en Einladung zahlreichen Gebrauch machen werden
Verden v verband Gabelssergerſcher Stenographenvereine
J In Vade Aufnahme folgender Notiz gebeten
Hobelshen en wo in den Schulen die Stenographiefyſteme
d ſollen und Stolze Schrey für den Unterricht zugelaſſen
Lies die a einer jüngſt erlaſſenen Verfügung des Oberſchul
Mem entſgert bevor ſie ſich für das eine oder das andere

iden von den Direktoren darauf aufmerkſam ge

macht werden daß für den amtlichen Gebrauch wie auch als Vor
bedingung zu einer Beförderung neuerdings ausſchließlich das
Gabelsbergerſche Syſtem vorgeſchrieben ſei

Mitteldeutſcher Ausbreitungsverband deutſcher Gewerkvereine
Am nächſten Sonntag Bezirksverſammlung im Caſino

zu Merſeburg Anfang 3 Uhr Vortrag des Herrn DürſchlagArtern über die Landarbeiterfrage Abfahrt von Halle 2,10 Uhr

Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Am nächſten
Sonntag abends 8 Uhr wird Herr Privatdozent Lic Mulert
einen Vortrag halten über das Thema Staat und Kirche
Jeder junge Mann iſt freundlich eingeladen Zutritt frei

r

Gerichtsverbandlungen

Der Prozeß Steinheil
vor dem Schwurgericht

Paris 11 November
Zum Beginn der heutigen Sitzung entſtand eine Dis

kuſſion zwiſchen dem Präſidenten und dem Verteidiger über
die Vernehmung der weiteren zwanzig Zeugen Der Präſi
dent ſtellt feſt daß mehrere Zeugen darunter namentlich eine
Anzahl Belaſtungszeugen fehlen Unter den erſchienenen
Zeugen befindet ſich auch die Schwägerin der Frau Steinheil
ferner der Geliebte der Frau Steinheil Chouarnard
Dann wird die Zeugeneinteilung des Prozeſſes feſtgelegt
Wenn irgend möglich ſoll der Staatsanwalt noch heute das
Wort ergreifen Jn dieſem Falle wäre es möglich bereits
morgen den Prozeß zu beendigen das Urteil würde vor
ausſichtlich erſt in ſpäter Nachtſtunde fallen Als erſter
Zeuge wird

ein Oheim der Angeklagten
von mütterlicher Seite her vernommen ein Herr Cornegue
ein weiß haariger Herr der Chef des Hauſes Japy Dieſe
äußert ſich über die Vermögensverhältniſſe der Frau Japy
der Mutter der Frau Stednheil und über die finanziellen
Beziehungen der Familie Japy zu der Familie der Ange
klagten Die Familie Japy hätte zur Nutznießung der Frau
Japy die Summe von 210 0090 Frank deponiert Nach dem
Tode ihrer Mutter ſollte Frau Steinheil die Summe von
656 000 Frank als Erbe erhalten Der Zeuge ſagt weiter
aus daß am 25 Man vergangenen Jahres Frau Japy in
die Familie des Zeugen zum Abendeſſen kam und dabei

einen ernſten Schwächezuſtand
geigte Hierauf wird als zweiter Zeuge der Schwager derAngetiagten namens Herr vernommen Dieſer erklärt daß
keine Geldſchwierigkeiten zwiſchen den Familien Steinheill
und Herr beſtanden hätten Die Familie Herr habe auch
nach der Mordtat der Frau Steinheäl volle Achtung und
Sympathie bewahrt Jn der Familie Steinheil gab es keine
Alkoholiker Dagegen iſt es möglich daß in der Familie
Japy ernſtlich belaſtete Mitglieder waren

Rens Collard alias Lefère der wie berichtet im
Schwurgerichtsſaale erſchien um ſich ſelbſt als einen der
Mörder Steinheils und der Frau Japy zu denunzieren und
der daraufhin der Beleidigung des Gerichtshofes angeſchul
digt wurde hat vor dem Unterſuchungsrichter André leb
hafte Reue über ſeinen kindiſchen Streich an den Tag
gelegt den er in einem Augenblick geiſtiger Verwirrung aus
geführt haben will Da der junge Menſch in der Tat etwas
geiſtesſchwach zu ſein ſcheint ſo hat der genannte Unter
ſuchungsrichter einem von deſſen Rechtsanwalte eingereichten
Geſuche entſprochen und Rens Collard proviſoriſch in Frei
heit geſetzt

Jm Wiederaufnahmeverfahren frei
Köln 14 Nov Das Kölner Kriegsgericht hat üm

Wiedraufnahmeverfahren den Reiter der Schutztruppe für
Südweſtafrika Paul Schmitt Baſel der vor drei Jahren
vom Feldkriegsgericht in Windhuk wegen tät lichen An
gröffs gegen einen Unteroffizier zu 10
Jahren Gefängnis verurteilt worden war von
welcher Strafe er über drei Jahre verbüßte freigeſprochen

Schmitt ſtellte unter Beweis daß er bei dem anſtrengen
den mehrtägigen Patrouillenritt bei dem er nur kalte Spei
ſen und ſtinkendes Waſſer genießen konnte durch Trinken von
Kognak in großen Mengen ſich in einem Zuſtand von Be
rn befunden habe Das Gericht kam daraufhin zum

reiſpruch

d ä
Vermischtes

Verbrechen im Richtertalar

Der 21 Jahre alte Kellner Lüdecke aus Pankow ehemals
Bahngehilfe der 20jährige Radfahrer Warnitzki aus Berlin
und der augenblicklich wohnungsloſe Koch Hans Meyer ſind die
Helden des frechen Diebſtahls im Berliner Landgericht I über

den wir bereits kurz berichteten Lüdecke der vor ſeiner Kellner
zeit einmal Kanzliſt im Amtsgericht Berlin Mitte war alſo mit
dem Geſchäftsgange des Juſtizdienſtes einigermaßen Beſcheid
wußte entwarf den Plan Am 19 Oktober nach 3 Uhr alſo nach
Schluß der Amtsſtunden begab ſich das Gaunertrio nach dem
Landgericht in einem Amtszimmer ſchlüpften ſie ſofort in die
dort hängenden ſchwarzen Richtertalare ſtülpten ſich die Baretts
aufs Haupt und fingen nun an zu arbeiten Jhre Arbeit be
ſtand darin auf Grund von Zivilakten Koſtenrechnungs
formulare in Höhe von 200000 Mark auszufüllen
und ſich außerdem Lüdecke wußte dies aus ſeiner Kanz
liſtenpraxris Hilfsgerichtsvollzieher Legiti
mationen auszufüllen und abzuſtempeln um die Koſtenrech
nungen nachher ſelbſt abheben zu können Eintretende Gerichts
diener und andere Bediente wurden durch Handbewegungen und
Geſten verſtändigt die Richterkonferenz nicht zu ſtören Nachdem
ſich das Gaunertrio auf dieſe Weiſe die nötigen Unterlagen als
Pſeudogerichtsvollzieher beſchafft hatte verſchwanden die Spitz
buben wieder wie ſie gekommen waren um ſofort das Richter
amt mit dem des Gerichts vollziehers zu verrauſchen

Die meiſten Kaſtenrechnungen wurden den L N zufolge
dem Gaunertrio auch anſtandslos ausgezahlt Bei einem Pferde
händler beiſpielsweiſe in Weißenſee war es auf einen größeren
Betrag abgeſehen Als dieſer nicht gleich das Geld zur Stelle
hatte entfernte ſich der Hilfsgerichtsvollzieher und bemerkte daß
er bald wiederkommen werde um zu pfänden wenn das Geld

dann noch nicht zur Stelle ſein ſollte Die Bande kaufte ſich dann
einige Klebemarkenbogen und begab ſich dann in eine
um dort die einzelnen Marken abzuſtempeln Die Fälſchertranken jedoch in der Kneipe ſo viel daß ſie ſchließlich u v

imſtande waren als Gerichtsvollzieher aufzutreten Am anderen
Morgen entdeckten natürlich die wirklichen Gerichtsbeamten ſofort
die Beſcherung Die Akten waren durcheinander geworfen die
Schränke durchwühlt Die Kriminalpolizei die ſoſert intenſiv
auf die Suche ging hatte bald die Spur und mit ihr auch die
Täter gefunden Warnitzki und Meyer wurden in Berlin ver
haftet während Lüdecke der ſich nach Wien geflüchtet hatte dort
am Dienstag dingfeſt gemacht wurde Nach den Ermittelungen
der Polizei plante die Bande auch einen größeren Zug nach
Leipzig der 6000 bis 8000 Mark einbringen ſollte Die
Beträger hatten es dabei auf das Reichsgericht
abgeſehen Lüdecke war ſchon zu dieſem Zwecke nach Leipzig
gefahren um ſich im Reichsgerichtsgebäude umzuſehen Von
Leipzig fuhr er nach Wien Die Gauner ſind übrigens geſtändig

Richterkreiſe die ihre Meinung zu dieſer Köpenickiade bereits
geäußert haben ſind der Anſicht daß Betrügereien durch Koſten
rechnungsfälſchungen und Mißbrauch des Dienſtſtempels ſchließ
lich überall vorkommen können daß aber die Komödie mit den
Talaren und den Baretten nur in Berlin möglich ſei wo
das Landgericht beiſpielsweiſe nicht weniger als 350 Richter
40 Staatsanwälte 85 Handelsrichter und über 800 Recht s
anwälte zählt Bei einem derartigen Beamtenheere dem ſich
dann noch die dienſttuenden Subaltern und Unterbeamten mit
ebenfalls weit über 200 Perſonen anſchließen könne das Vor
kommen ſchon erklärlich erſcheinen Der größte Teil der Be
amten kennt ſich ja nicht einmal von Anſehen

Von einem arg gefoppten Weinliebhaber weiß der
Fränkiſche Kur in Nürnberg folgende Geſchichte zu erzäh

len Ein Bekannter in Frankreich ſandte mir vier Flaſchen
Burgunder in einem Kiſtchen die vier Flaſchen ſind zwei
verſchiedene Gewächſe Ordnungsgemäß kommt dieſe Sen
dung aus dem Frankenland in dem hieſigen Zollamt an
Jch erhalte Anzeige von dieſer Sendung und freue mich ſehr
auf meinen Burgunder alſo Geld in den Beutel und Zoll
bezahlt dann bekomme ich meünen Burgunder Doch ſo
geht die Sache nicht Das verehrliche Zollamt beweiſt mir
auf Erund der Paragraphen daß jede einzelne Weinſendung
aus dem Ausland geprüft und unterſucht werden müſſe hier
zu ſind von jeder Sorte zwei Flaſchen nötig Jch muß alſo
den Zoll für meine vier Flaſchen bezahlen dafür trinkt dann
irgend jemand prüfend meinen Wein Die Prüfung koſtet
ungefähr 19 Mark alſo habe ich recht verſtanden für
die zwei Sorten 38 Mark zu zahlen Jſt das alles ge
ſchehen ſo bekomme ich ein Zertifikat daß der Wein gut
war das leere Weinkiſtchen ob ich auch die leeren vier
Flaſchen bekomme darüber bin ich im Zweffel da ich deshalb
nicht bei der Behörde angefragt habe aber ich hege trotz
allem lebhaft die Hoffnung daß ich auch die leeren Wein
flaſchen bekomme Es iſt eine Wonne zu wiſſen wie pracht
voll für unſere Wohlfahrt geſorgt iſt Mir iſt der Wein
durch eine weiſe Geſetzgebung nicht in den Kopf geſtiegen
hoffentlich iſt er bei der Unterſuchung nicht explodiert und
hat auch dem Examinator nichts geſchadet

Mit den Kindern in den Tod Ueber die bereits tele
graphiſch gemeldete Familientragödie in Tegel berichtet der
Berl Lok Anz noch ausſührlich Jn ihrer gedrückten Stim

mung äußerte Frau Niethe in letzter Zeit wiederhol
Selbſtmordgedanken und als Niethe nach Schluß der Fab r
in ſeine Wohnung zurückkehrte fand er Frau und Kinder
nicht vor Auf dem Tiſch im Wohnzimmer lag ein Zettel
mit folgender Aufſchrift Lieber Otto Verzeihe mir dieſen
Schritt Jch bin doch leidend und was ſollſt Du mit einer
kranken Frau Um Dir das Leben nicht zu ſchwer zu
machen nehme ich die Kinder mit in den Tod Du wirſt
ſchon wieder glücklich werden Deine Emma Sofort eilte
Niethe nach der Polizei und erſtatette Anzeige Man ſuchte
das Ufer des Tegeler Sees ab ohne jedoch z eine
Spur der Vermißten finden zu können Mittlerweile war
es ſo dunkel geworden daß ein Abfiſchen des Sees nicht
mehr möglich war Beim Tagesgrauen fiſchte man die
beiden Kindesleichen in der Nähe des Klippenſteinſchen
Lokals Seeſchlößchen auf Die Leiche der Mutter konnte
noch nicht geborgen werden

Verbrennungstod eines Jrren Jm Sanatorium
Fichtenhof in Schlachtenſee fand ein Geiſtskranker durch
Verbrennung ſeinen Tod Auf bisher noch nicht aufgeklärte
Weiſe gelangte der Jrre in den Beſitz von Streichhölzern
und zündete die Möbel ſeines Zimmers an Von dem
Brande wurde man erſt in der Anſtalt etwas gewahr als
das Krankenzimmer ganz verqualmt und der Kranke bereits
tot war Ueber die Perſönlichkeit des Toten verweigert
die Anſtaltsleitung ſonderbarerweiſe jede Auskunft

Bedeutende Wechſelfälſchungen haben zwei Schwindler
in raffinierteſter Weiſe in Wien verübt Von der Lem
berger Filiale des Wiener Bankvereins wurden dem Guts
beſitzer und Groß induſtriellen Samuel Rokſch drei Wechſel
auf je 50 000 Kronen lautend zur Einlöſung präfentiert
Die Wechſel trugen die Unterſchrift des Großinduſtriellen
Rokſch als Giranten Rokſch erklärte aber daß die Unter
ſchrift gefälſcht ſei und daß er den Ausſteller den Wiener
Arzt Dr Ludwig Hofbauer gar nicht kenne Obwohl Herr
Rokſch ſeine Unterſchrift nicht anerkannt hatte wurden die
Wechſel im Auftrage der Direktion des Bankvereins nicht
proteſtiert Die Vorgeſchichte dieſer Wechſelfälſchung läßt
die ungewöhnliche Maßnahme des Bankvereins erklärlich
erſcheinen Mit dem Wiener Arzt Dr Hofbauer war vor
einigen Monaten ein Mann der ſich Dr Holländer nannte
in Verkehr getreten der ihm eines Tages erklärte daß er
eine längere Geſchäftsreiſe unternehmen und ſeinen Sohn in
Wien zurücklaſſen müſſe Er bat den Arzt den jungen
Menſchen der Neigung zum Leichtſinn habe in ſeine Obhut
zu nehmen Gleichzeitig übergab er ihm mehrere tauſend
Mark mit der Bitte dem jungen Mann wenn er in Geld
verlegenheit gerate damit auszuhelfen Der Sohn Dr
Holländers erſchwindelte ſich nun unter allerlei Vorwänden
von dem Arzt und ſeiner Gattin im Laufe der Zeit mehr
als 150 000 Kronen Der Arzt wurde ſchließlich mißtrauiſch
und verlangte eine Sicherſtellung für das geh
Geld Dieſe gab der Sohn des angeblichen Dre Holländer
in Form von drei r die den Namen Rokſch als
Giranten trugen und verſchwand dann Ueber den wahren
z des Schwindlerpagres fehlt bis jetzt jeder Anhalts

punkt
Aus Liebesgram Jn RNüenberg hat ſich eine jährige

Kindergärtnerin die ein ausſichtsloſes Liehesverhältnis
mit einem Offizier unterhielt vor den Augen der ihr anver
trauten Kinder und einer Freundin in den Ludwigskanal geſtürzt
in dem ſie ertrank



10 Mark verloren und aus Gram geſtorben Der alTambour Vidal aus der Gemeinde ehe e

Perſonen verletzt darunter ſechs tödlich
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Schaufenſter und Jnnendekoration Vortrag zur r D 13000 e i e en e e 13000 ezs 602 der et IGeſchmacksbildung des Kaufmanns von Karl Ernſt Oſthaus 3 150006 425 5607 703 3000 encäeee e et s e S 23 2 e 3 26 lubbo wegeſſgt
Hagen Kunſt und Wiſſenſchaft Theater und Muſik 152208 2000 510 77 622 80 961 153162 574 815 968 154034 63 097 22 dert Rot

e e umSportnachrichten r Die weil M ite dieVerteidigung die er in einer originellen Weiſe behandelte Bei mit Gewinn eines Bauern abgeſchlagen wurde gen mußte berüh und
Schachwettkampf JanowskiLasker zu Paris Die zehnte und beiderſeits korrektem Spiele würde die von ihm verſuchte Variante Stellung brach dann raſch zuſammen und nach 29 Züge Matches mte

Janowski die Waffen ſtrecken Das Schlußreſultat deswohl ein Remis ergeben haben aber Janowsski ließ ſich zu einem
iſt Lasker 7 Janowski 1 Remis 2übereilten Angriff auf die Damenſeite verleiten der von Lasker

letzte Partie des Matches kam am Donnerstag zum Austrag
Lasker führte die ſchwarzen Steine und wählte die ſizilianiſche
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Matches

An dem zum von Trothaſchen Gute gehörenden Langen

im Keſſelhauſe der

Selehnung als erſter

Feuer kam e im erſten Stock die Familie Poppe

Provinzial Nachrichten
zur ſilbernen Hochzeit des Erbprinzen

9 November Der Landtag des Fürſtentumswill te zur Jubiläumsſtiftung anläßlich der
geuß hochßeit des Erb S 30 000 Mk
Silber Landtag des Fürſtentums Reuß j L bewilligte zu
den gleichen Zwece 49605 Mt

Brandunglück auf dem Bahnhof

geipzig 11 Nov Auf dem Terrain des proviſorſſchen
rhäringer Vahnhofes ereignete ſich in der vergangenen Nacht

ſchweres Brandunglück
An Dort brach in einer Baubude ein Brand aus Als die

erwehr den Brand gelsſcht hatte fand man die völlig
ohlten Leichen zweier Männer die ſpäter
die Arbeiter Schmidt und Lorenz aus Leipzig rekog

zziert wurden Sie hatten unbefugt in der Baubude ge
chtigt und in einem Kanonenofen Feuer angezündet das

en Brand verurſachte
Der Materialſchaden iſt beträchtlich da der größte Teil

der Bauzeichnungen für den neuen Haupt
pahnhof verbrannt iſt

Von der Kirmesfahrt in den Tod
Roſſen 10 Nov Auf der Rückfahrt von der Kirmes

ſtürzte ein Einſpännergeſchirr in dem 5 Perſonen unter
gebracht mere zwiſchen Niederſchöna und Dittmannsdorf

n den Dorfbachn g den Jnſaſſen war die Ehefrau des Lehrers Wüſtner
aus Niederſchöna ſofort tot das 5jährige Kind und die
ſzfährige Schweſter des Lehrers erlitten ſchwere der Lehrer
ſelbſt leichte Verletzungen Nur der Kutſcher kam mit dem
Schrecken davon

Schnee

Sonneberg 10 Nov Jm Südthüringerwald herrſchte
geute ſtarker Schneefall

Eilenburg 10 Novbr Ungültigkeit der
Kirchen vertreterwahlen Wegen verſchiedener
Formfehler iſt die am Sonntag den 24 Oktober hier voll
zjogene Wahl der Kirchenvertreter von St Nikolai bean
ſtandet worden Die Neuwahlen ſind für Sonntag den
28 November anberaumt

Lutter a Bbg 9 Nov Veruntreuungen
Sicherem Vernehmen nach iſt in letzter Zeit in den Geſchäfts
büchern des hieſigen Vorſchuß und Sparvereins noch ein
weiteres Defizit von etwa 40 000 Mk aufgedeckt worden

Worbis 10 Nov n t Vondem Automobil des Direktors des Kaliwerkes Neu Bleiche
rode wurde heute mittag in Weißenborn Lüderode der Land
wirt Redemann daſelbſt überfahren und ſchwer verletzt Den
Führer des Automobils trifft keine Schuld Redemann hatte
wegen ſeiner Schwerhörigkeit das S nicht gehört und
war dann plötzlich erſchreckt vor das Kraftfahrzeug geſprun

gen Die Jnſaſſen nahmen ſich des Schwerverletzten an
Hecklingen 10 Nov Fuchs mit dem Hals

band Seltenes Jagdglück hatte der Förſter Oſterland

Sarten traf er zwei alte Füchſe Beide wurden durch wohl
gezielte Schüſſe zur Strecke gebracht Der eine Fuchs trug
ein zierliches Lederhalsband das aber mit der Zeit faſt
ſchon zu eng geworden war

Erfurt 10 Nov Verbrechen Jm Hauſe Hirſch
bachufer 40 erſchien geſtern bei einer Witwe ein Mann der
h als Reiſender einer Grabdenkmalsfirma ausgab Nach

iurzer Unterhaltung packte er die Frau bei der Kehle würgte
2 ſo daß ſie bewußtlos wurde und verübte an ihr ein
weres Sittlichkeitsverbrechen Darauf ſuchte er nach Geld
rerſchwand aber ſchleunigſt als er ſah daß ſein Opfer die
Seſinnung wieder erlangte Der Verbrecher ein ſtattlicher
Mann mit ſchwarzem Bart trug elegante ſchwarze Kleidung

T Arnſtadt 10 Nov Jm Getriebe getötet
Heute wurde der 27 Jahre Heizer Hilmar Hoffmann
der Mig Arnſtädter Celluloſepapierfabrik nebended taſchine als Leiche aufgefunden Der Tod iſt wohl
Auſleg eingetreten daß der bedauernswerte Mann beim
e egen eines Riemens von dem Getriebe erfaßt worden

Weida 10 Nov Die e ſich eine
Goſen Feuermelder zu ver en ſetzte deran irrführer Emil Otto Buſchner genannt Jäckel Gera
vrand a iemen im Werte von 600 Mk bei Leumnitz in
s erſter lief dann zu dem Beſitzer und meldete den Brand

uteilte den van ſe 7 r in Gera verJ ifter zu 2 Jahrr deren F hreekrag Jahren onaten Zuchthaus

ſch en urg 10 Nov Jnſchwebte großer Lebensgefahrin We in der letzten Nacht eine Frau und vier Wer

auf dem s Dort brach in dem vermieteten Wohnhauſe
an Fele einen Winklerſchen Gute in der Nacht gegen 2 Uhr
In dem g das zuerſt vom Nachtwächter bemerkt wurde
Jamille uſe wohnten zwei Familien im Erdgeſchoß die

Dasder F amige bisher unaufgeklärte Weiſe in der Wohnung
ar auf e Poppe zum Ausbruch Der Ehemann Poppe

Frau Poyi achtſchicht in der chemiſchen Fabrik in Taucha
als da De Und ihre vier Kinder lagen in tiefem Schlafe
nackte Le er geſehen wurde Sie alle konnten nur das
langten ſie tetten Nur mit dem Hemde bekleidet ge
nahezu y ollſtan Freie Durch das Feuer iſt das Wohnhaus
noch ändig zerſtört worden Nur Mauerreſte ſtehen

Zeulen
wei J roda 9 Nov 15 Einbrüche Seit etwaan ten wurden hier viele bie Lugei mit
ogtſchen Wie im Rathaus der Apotheke und der
dühungen erei verübt Jetzt es endlich den Ve
n der er enſerer Polizeiorgane gelungen den Einbrechermitteln un des erſt 17 Jahre alten Paut Schwender zu

Stadt 3 zu verhaften Bisher hat er 15 Einbrüche ſu
führte Croda zugeſtanden u a den im Rathaus

t M inbruch Ende 1908 wobei ihm einige hunar Nbrudenn d v die Hände fielen Bei dieſem Einbruch hatte

e eeereeenneeeeeeer n ſeitRathaus in Gefahr gebracht gererelgen grt

Handol boworbo und Vorkohr

Telephonischer Bericht der Saale Ztg
3 Uhr 10 Min Kredit 207,12, Diskonto 196,60 Deutsche

Bank 248 Pakettfahrt 131 Nordd Llovd 101,50 Russische An
leihe von 1902 88,30 Laurahütte 193,50 Bochumer Guss 246,50
tlarpener 200,62 Gelsenkirchen 211,87 Berliner Handelsgesel
schaft 180,25 Baltimore 116 90 Kanada 185,75 Phönix 209
Dresdner Bank 158,55 Schaaffhausen 145 12 Lombarden 24,70
A G 251 ,75 Siemens Halske 237 Deutsche Uebersee
172 20 Luxemburger 211 Tendenz Abgeschwächt

Am Kassamarkt notierten höher Akt Ges f Ver
kehrswesen 4 Stettiner Chamotte 3 Aluminium Ind Ges 4
Sentker Werkzeug 3 Berlin Anhalter Masch 2,50 Hartmann
Masch 2,25, Baer Sein 3 Orenstein Koppel 25 Anilin
ſabrik 2,40 Albert chem Fabr 3 Elberfelder Farben 2,50
Deutsche Spiegelglas 3,50 Kruschwitz Zucker 2 Boesperde 3,50
Fisenwerk Kraft 2,50 Hoesch 2,50 Köln Müsen 3 Lauchhammer

40 Westeregeln 3,50 nie d riger Sinner Brauerei 3,25
Riedel 2 Deutsche Gasglühlicht 5 Cröllwitzer Papier 3

6

Londoner Börse vom 11 Nov Es notierten Engi Konsao
s2,65 Rio Tinto T 40 Geduld e 34 Goldfields e 18 Steel coom 62 68
Stesl prets 130,00 Rand Mines 8 8 Annaconda 10,09

Erhöhung der Stabeisenprelse
Die Stabeisenkonvention beschloss die Mindestpreise für

Vhadte pro zweites Ouartal 1910 von 102 auf 104 Mk zu er
en

Die Elbefrachten
auf der Oberelbe wurden laut Telegramm aus Hamburg gestern
5 Pfg höher Die Preise stellen sich folgendermassen Nach
Riesa 80 Magdeburg 45 Berlin 47 Pig

Dle Deutsch amerikanische Werkzeugmaschinenfabrſk vorm
Gustav Krebs G in Halle verteilt wieder keine Dividende

Der Grundpreis für Kupferschalen wurde um 3 Mk erhöht
und beträgt ab 10 November 193 Mk für 100 kg

Submlssion auf Stabeisen seitens der Eisenhahndlrektion
Berlin Am Donnerstag fand in Berlin im Gebäude der Eisen
bahndirektion die Eröffnung der Angebote auf Lieferung Von
Stabeisen Bandeisen Eisenbleoh usw für die Direktionsbezirke
Berlin Stettin Königsberg Bromberg Halle a S und Mag
deburg statt welche die Eisenbahndirektion Berlin ausge
schrieben hatte Die Verdingung betrat insgesamt 5000 Tonnen
Flussstabeisen und 1800 Tonnen Bleche Bei der letzten Sub
mission in Köln am 4 November deren übrigens erhöhte Preise
zum Vergleich heranzuziehen sind stellte sich der Mindestpreis
für Flussstabeisen auf 98 Ak pro Tonne ab Saarwerk und
104 Mk pro Tonne ab Oberhausen und der Grundpreis für
Bleche auf ca 106 Mk pro Tonne ab westfälisches Werk Bei
der gestrigen Verdingung war der Mindestpreis pro Tonne Fluss
stabeisen 102 Mk und pro Tonne Orobbleche 10352 Mk

Magdeburger Hagelversicherungsgesellschaft Auf die Frage
eines Aktionärs an eine der Gesellschaft nahestehenden Bank
ob aus dem diesjährigen Ueberschusse die Rückzahlung eines
der 1906 und 1908 geleisteten Nachschüsse zu erwarten sei ist
von einer der Geseillschaft nahestehenden Seite die Antwort
ergangen dass die Einlösung der letzten Nachschussquittung
vorab nicht in Frage komme Vielleicht würden die letzten
beiden Nachschusszahlungen als Einzahlung auf die hinterlegten
Solawechsel angerechnet werden

Der Verein für Zellstoff Industrie Akt Ges in Dresden ver
teilt 4 Proz i V 6 Proz Dividenckefl

Geraer Wollabgangauktion Die Anmeldungen für die am
22 und 23 November hier stattfindende Wollabgangauktion des
sächsisch thüringischen industriebezirkes sind nunmehr ge

e e Es werden insgesamt 300 000 kg zum Angebot ge
angen

Waren ung rrocdukte
Getrelde

Berliner Produktenvbörse 31 Nov Am Fräühmarkt nottersen
Weinen in änd 215 21 Roggen inl 1e6 166 Hafer märkfecher
menoklenburg ommerscher preuss, fosenseher u sohlesisoher feis
176 188 wittet 167 175 gering 162 166 ruesischer mittel n geringe
1ec 166 ais runder 153 18e Gerste inländ Fuſstergerste madtel

dis 160 Brbsen inländ ond aus ländischer FPutterware 164 170 kleine
Weirnenmehl 00 27,00 29,75 Rogrenmehl 0 und 1 20,10 8,40

Weizenkleie 11 59 12 56 Roggenkleie 11,6è 12 50 Alles fret Bann
Magdeburg 11 November For 1000 kg herto ad Steuor

Weiren ruhig engliseher nen gut 207 218 mittel
Roggen Han niändisener gut 159 163 martel

so her gut mittel
Gerade ruhig hbies Cheval gut 170 160 mistei Land

gut 10 168 mittel ausl Futter gut 128 1 mittel
Heter stetig inländieeher neno gut 18c 1e8 mittel

ausländizoher gut mittel Wand gat mietelMais rubig rnder gut 162 106 mittel dunder
amerikanisoher gut mittel

Hamdarg 11 Nov Getreidemarkt Weixen rohig Ostholst
Meoklbg 180 716 Roggen atull Meorlvorg und Pomm 166 1068
Gerste ruhig, s0druss 106 d 8 Hafer teet Holst
Meoklenburger 03 15, Mais steh La PVlats 116

Liverpool 11 Nov Roter Winterwerzen per Des 7,10 per
Marz Sell Meis bunter amerikanischer per Okt

Artswerpen 11 Nov Deutsche La Piatasug Kontrak per
Nov 75 Jan 65 Zära 5,50 Mai 6 4 Ja 6,40 FrStill Dosate 70,000 kg

Peos Nov Weigon benpt per April 34,16 Gd 14 17 B
Ro April 10,24 Gd 10,256 Br Hafer per April 7,64 Go g Na per Mai 6,80 öd 81 Br v 9 v

Zucker
Bambarg 11 Nov Rübenrohnzuoker 1 Prodakt Basts 880

Hendement neue Usance trei an Bord Hamburg

s u

vorra nachm abendsper November 10 12,20 13,223 L
Dezember 12,17 13,2 13,27Jandar 1r,25 12,25 12,88NMärs 35 12,67 12,47e 1337 18,47 18,656ugust 6 17,62 12,70fest behauptet es

Kaßese
Rambus g 11 Nov Good average Santos

vorm nachm abends
per Denember 36 Gd e di 36Märs 686 h Gd 888 Gd 3551Mai 86 Gd dSeptember 66 d ad d 85 04ruhig ruhig ruhig

Havre 11 Nov Kaffee good average dantos
ger Mars 456 ver Mai 4b per Juli 45

Rio de Janerro 11 Nov Kaßtee Zutoh78 o00 Saak in Santas en 11 000 er i
Eler

Berlin 11 Nov Kier pro Sehook volltrisehe in und ausläsno
8,70 6,00 e druh areto Sorte 4 60 4 80 dess pol galig ungar
and ahnliehesorten 50 51 geringe inänd poln and galigisehe
Sorten 4,90 96 Kohlbauseier oder Kiste KalkelerWeite Sorten kleine Kier 9,60 2 60 M Tendeng test

per Des 44

Kartoffelmehl und Stärke
Bovlin 11 Nov Kartoftelmehl und StArxe 29 25 28 76 Feuchte

e

Norddansen t Nov granntwein 40 Pol Pro ar 100 h105 i 2 40 45 Vol Pron r 100 kg 100 10794 26 06 25 Al per o erung ohne Faas ab nennt 9 5

Fettweren und Oele
Butter Schmoeſz Speck Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 10 Nov Butter Die Einlieferungen sind immer noch
nicht gross und konnten die wenigen ganz reinschmeckenden
feinsten Oualitäten schlank zu unveränderten Preisen geräumt
werden Die ausländischen Plätze melden festeren Markt und
lassen nur Bezüge von kHolländischer Butter Rechnung für hier
von Sibirischer Butter waren die Zufuhren etwas grösser
jedoch bleiben die Forderungen sehr hoch Die heutigen Notie
rungen sind Hof und Genossenschaftsbutter la Oualität 131 bis
133 Mk do Ila Oualität 124 130 Mk schmal z In der
Aufwärtsbewegung der Preise ist zwar ein Stillstand während
der letzten Tage eingetreten jedoch sind die Bestände aller
wärts derartig knapp und nehmen infolze mangelnder Zufuhren
von Tag zu Tag ab so dass es in absehbarer Zeit schwer wer
den wird den Konsum zu befriedigen Die Tendenz des Marktes
ist daher auch andauernd fest Die heutigen Notierungen sind
Choice Western Steam 7354 7414 Mk amerik Tafelschmalz
Borussia 745 Mk Berliner Stadtsohmalz Krone 75 80 Mk
Berliner Bratenschmalz 76 80 Mk Speck Keine Ver
änderung

Koln 11 Nov Rad o ſoko 59 90 per Oktober 56 50
Famburg t Nov Stadtschmals 74 50 amerik Steam 65,50

Chamberlain 66 75
Chemische Produkte

Hamburg 11 Nov Chilisalpeter per looo s 42 Felr Märsr
8 471 frei Fatreeng Hamburg

Wolle
Bremen 11 Nov Baumwolle stihn Vpi loko midd 78 a5 Pta
Liverpool i1 Nov Aegyptisehe Baumwol e per Jan 11,86
Alexandria Nov Aegyptische Baumwolle per Jan 22,121

Maärs r2 Man 19,86
Liverpool 11 Nov Baomwole Umsata 6,000 Ballen davon

Import 44,000 Ballen davon Amerikaner 44,000 Ballen

Metalle
Ohili Knoter fest 552, s Mon 592 Sinn

Seraits fest 1362 s Monat 149 Blet epan fest I13 englieob
18 Zink gewohnliche Marke rubdig 28 epen Marke 285,

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmoldung via Azoren Bmden

Fow Vork 1111 10 1 Chicago 11 11 10 11
Weisen p Desz 1117 Weisen v Des 108 108

London 11 Nov

and gering 148 153 gute 154 172 ruessisohe und Donau ſerchte 186

Saale ung Unstrut

e NMa i 100 Mai 104 108Mais p Des 70 S89 Mais p Hor S9
Mai e 68 Mai s SMehl Spring olears 4,30 4,60 Hater p Des o 39Kaffee Fair Rio Nr 8,05 0686 Mai 4 iNov 6 35 6,40 Roggen p Den 72 72z Des 6,85 6 40 Sohmals Jan 11 ,35 14 75Peeroleum in Cases 10,45 10,45 Mai 123,40 12,25do in New Vork 8,05 8,05

do in Philadelphia 05
Tendena Weinen stramm Mais fest

T asserstände
4 badentet her ander Nnllo

Fall W uns
Tr rern Brüuo enpegs 10 Nov 951 II Nov 34 I u
Nebra, Onerpegel 2,04 02 4Luterpegel 20 e 2Weiesentels verpege l 2,40 2 38 2

Unterpegel 770,02 70 08 6 SFrotna 10 72 e 11 s 2 SAlsleoben Oberpegel 10 2,30 11 32 e e
Unterpegel 04 i 1Bernburg 68 F0 60 3Kalbe Oberpegel 40 1,57 t Sdo Unteroegsel 20 10 10 7fsor Eger Cido Moldau

Nov alſſſK nohs ſWaſſſ J urhen 0 C 2 x orgau 11 0 64hrag Wittenberg per 8Jungbunsl 11 Rosaslau 86 abaun 0 9 18 a r 1Pardubvite 0,86 NMagdeburg 67 1Brandeso 58 WTangermde 91 8Aelntk ro 2 WVietenbrge 0,74 1 SLedmerite 0 2 Döomite Peg 10 40 27
Auseig 70,88 Honnstort 11 40,69 1Dresden 1,79 2 endvurg s 3 7

Prämien Kursbericht
der Bankürma Samuel Ztielenatger Berlta

t Nov 1900
Telegramm Adresese Bahnendank Berlin

Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
far Vorprämien beew Käuter tür Röckpramien

Worpramren haokpraä men
November Dezember November Derembder

Hombarden 26 35 ians e 1e r 1572 15 uBaltimore 1Ii8 1192 2 R 115 ir 108 b 160 I 184en Lose a 179 e wutDarmstädt z 138 159 i
Dise Comm 198 1997 105 1 2Berl Hdlsges 182 8 z 179 t 15 8 2Otsoh Bank 369 26 1 247 11 246 2Dresdner Bk s 1o 8 e 147Oesterr Ored 3u8 l 1 20 30d 206 2en e in tam sHamb Paokset 182 i 338 a 120 188 2d c a r ein 909 1rinoe Henry ar mr W Str e g5 i 1832 4 162 2 he ind e i ben
Bochumer 2409 251 444 249Loura 7 e v II u6Gelsonkiroh 2 t 216 209 208n t h en eon t

b J 309 3 2orunder r a 4 7 7A E G 267 280 i l 849Nacehfrage ung Angedot Freteso von Kali Kuron

von Samuel Zielensiger Berlin und Basen 11 Nov

Magdeburg 11 Nov
120 hg 23,90 80

Prima Kavtogelstarde und Mehbl 0r

Teoſd ſ Brrer c arraAdler Kali A ugo 8750 8880Alexendershall 9400 9800 lmmenrode 4200 4300Berenrode 6300 65500 Joh 4650 46505Burbaoh 13,7 00 14,000 Justus o OSD7i
X 7000 7200 Kaiseroda 68650 8850Oeoilienhall 2 Krügerehall Axv 96 98Desdvmona 7300 Ludwigehall 92 94Deson Ralj Axt 120 130 Neustasstam 12,000
Deuseoohland 8800 4000Raeiohskrono
riedriohshbal o 96 1000 1150Olaohaut Roland SSonderehaueen 16,600 17,000 Ronneberg Akxt 120 122

Gonohershall 4250 48580 Rothenber 2800 2400Hann Kali Akt 2 Jaochsen 8900 4059Hansa 3100 3800 gometerkeaute
e Vor A 8iegtried 40900 5100olädurg 78 74 Sigmundahall 174 1 7715251 18768 Teutonia A 120 180
rungen 2s825 1875 Wülbelmsehall l 12,590Hevmaod II o S Windervhall 14,600Hodengels 7s800 7500

9
h
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